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Am Freitag, 6. November, findet in 
St. Tönis die diesjährige Lichter-
nacht statt. Allerdings aufgrund 
der Pandemie in einem kleineren 
Rahmen. Bis 22 Uhr haben die 
Geschäfte in der Fußgängerzone 
geöffnet und laden außerhalb der 
regulären Zeiten zum entspannten 
Late-Night Shopping ein. 

Auf Essens- und Getränkestände 
wird in diesem Jahr im Sinne des 
Hygienekonzeptes verzichtet. 
Bestehen bleibt ein beleuchteter 
Stadtkern, in dem Besucher mit 
Abstand und Maske einen ruhigen 
Abend ausklingen lassen können. 
Ergänzend zur Lichternacht 
stellen die Geschäfte am 7. und 8. 

November die 
selbst gebas-
telten Laternen 
der hiesigen 
Kindergar-
ten- und 
Schulkinder 
aus. (red)

November

// Fr, 06.: 18 Uhr Lichternacht 
in St. Tönis 

// Do, 19.: 18 Uhr 
1. Ratssitzung, Schulzentrum 
Corneliusfeld 

// So, 22.: Totensonntag

// So, 29.: 1. Advent

Dezember
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// Gut zu wissen

Termine in und 
um St. Tönis
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// Neues von St. Tönis erleben e.V.

6. November – Einkaufen bei Licht  

von Einbruch der Dämmerung bis 22.00 Uhr

6. NOVEMBER 2020

LATE NIGHT SHOPPING

LICHTERNACHT
ST. TÖNISER



// Editorial

Liebe Leserinnen und Leser, 

am 19. November wird Uwe 
Leuchtenberg als neuer 
Bürgermeister von Tönisvorst 
offiziell bei der ersten Sitzung 
des neuen Stadtrates ins Amt 
eingeführt. Wir gratulieren 
sehr herzlich und wünschen 
ihm für die neue Aufgabe viel 
Erfolg, Glück und Tatkraft. Der 

November steht im Zeichen von 
Entschleunigung, nutzen Sie 
dafür am 6. November auch das 
Late-Night-Shopping- Angebot 
bis 22 Uhr und bestaunen Sie 
am 7. und 8. November die aus-
gestellten Laternen der Schul- 
und Kindergartenkinder in den 
Einzelhandelsgeschäften. 

Nutzen Sie die „gewonnene“ 
Zeit auch zum Lesen unserer 
interessanten Artikel über die 
Suppenküche, die Alternativen 
des Martinsfestes und für das 
Kreuzworträtsel. 

Bleiben Sie gesund! 

Wir sehen und hören vonein-
ander, spätestens zur nächsten 
Ausgabe am 03. Dezember! 

Ihr/Euer 
Tobias Stümges 

Termine in und 
um St. Tönis
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Immobilie 
geerbt?

Nicht allein in 
schwerer Zeit!

Ratgeberkostenlos
erhalten

Sie haben eine Immobilie 
geerbt und wissen nicht, 
was auf Sie zukommt? 
Wir helfen Ihnen mit 

unserem Ratgeber weiter.

Jetzt kostenlos 
herunterladen auf:

www.immo-ebooks.de

Trimpop&Trimpop Immobilien
Kölner Straße 591

47807 Krefeld

Telefon: 0 21 51 - 36 99 88 0

Jetzt Winterreifenwechsel!

Bei uns sind Ihre 

Räder in guten Händen!

nächste ausgabe:
03.12.2020

jetzt buchen bei 
ihrem mediaberater: 

günter stammes

tel.: 02151 701435 

E-mail: stammes@
lifejournale.de

Eigene Schlachtung
Schlesische Wurstspezialitäten I Dry Aged Beef 

Zu Weihnachten und Silvester 
schlesische weiße Bratwurst auf Bestellung

Auch auf dem St. Töniser Wochenmarkt!

Eichenstraße 5 · 47918 Tönisvorst · Telefon (02156) 82 08

// CARITAS

Kleiderstube 
wieder geöffnet
Nach fast achtmonatiger 
Schließung ist die Kleiderstube 
am Kirchplatz seit dem 27. 
Oktober wieder geöffnet. 

Um zu vermeiden, dass sich zu 
viele Menschen gleichzeitig in 
dem kleinen Lädchen aufhal-
ten gilt jetzt allerdings: diens-
tags von 14 bis 17 Uhr werden 
Kleidung und Haushaltswaren 
ausgegeben, donnerstags 
von 14 bis 17 Uhr werden sie 
angenommen. 

Wer also gut erhaltene Winter-
kleidung, Schuhe, Bettwäsche, 
waschbare Kuscheltier und 
Ähnliches abgeben möchte, 
der muss jetzt Donnerstag-
nachmittags zur Kleiderstube 
kommen. (red)



Am Montag, 14. September, wurde 
Florian Grabowsky durch den 
Leiter der Feuerwehr Jens Griese 
im Beisein der Löschzugführung 

St. Tönis unter Beachtung der 
geltenden Hygienevorschriften 
zum Brandmeister befördert. 

Florian Grabowsky trat im Mai 
2001 der Jugendfeuerwehr der 

Freiwilligen Feuerwehr Tönisvorst 
bei und wurde sechs Jahre später 
in die Einsatzabteilung überstellt. 
Im Januar 2013 machte der gelern-
te Dachdecker sein Hobby zum 
Beruf und begann seine Laufbahn 

bei der Berufsfeuerwehr Krefeld, 
der er bis heute angehört. Im 
August dieses Jahres absolvierte 
er erfolgreich den Gruppenführer-
lehrgang am Institut der Feuer-
wehr in Münster. (red)

// Spaß in tristen Zeiten

Malaktion des Akkordeon-Orchesters war ein voller Erfolg
Auf der Packliste standen ein 
weißes T-Shirt zum Färben und 
ein altes Hemd zum Schutz gegen 
Farbkleckser. Mit diesem Gepäck 
kamen Anfang September 10 Kin-
der zur Malaktion der Jugendab-
teilung des Akkordeon-Orchester 
zusammen. Ihre weißen T-Shirts 
haben die Kinder mit Batik-Farben 
und verschiedenen Wickeltech-
niken munter kunterbunt gefärbt. 
Eine alte Bank hatte die Jugend-
abteilung zuvor abgeschliffen, 
sodass die Kinder unter Anleitung 
die Balken mit frischer blauer 
Farbe anmalen konnten. Zudem 
entstanden auf einem Holztisch 
nach und nach viele hübsche 
bunte Blümchen, um den Tisch zu 
verschönern. Die frisch gestriche-
ne Sitzgarnitur und Bank werden 

künftig auf der Terrasse am Ver-
einsheim stehen. Doch selbst die 
drei Aktionen waren nicht genug 
Farbe, so wurden große Flächen 
des Parkplatzes fleißig mit Stra-
ßenmalkreide verziert. Fröhlich 
und gestärkt mit einem leckeren 
Crêpe verabschiedeten sich die 
Kinder. (red)

v.l.: LdF J. Griese, F. Grabowsky, stellv. LzF P. Grabowsky, LzF H.-G. Wolters, stellv. LzF G. Zander. Foto: Feuerwehr

Fotos: privat

// Neues von der Feuerwehr

Florian Grabowsky neuer Löschzugführer



Tönisvorst hat einen neuen 
Bürgermeister gewählt. In der 
Stichwahl am 27. September 
siegte Uwe Leuchtenberg (62) im 
dritten Anlauf gegenüber Thomas 
Goßen. 

Leuchtenberg erhielt 6.624 Stim-
men (60,36 Prozent) und Goßen 
4.350 Stimmen (39,64 Prozent). 
Die Wahlbeteiligung lag bei 45,22 
Prozent. Der neue Tönisvorster 
Stadtrat kommt am 19. November 
zur ersten Sitzung im Forum 
Corneliusfeld zusammen. Statt 
bisher 38 Mitglieder repräsentie-
ren nunmehr 48 Ratsmitglieder 
die Interessen der Bürgerschaft. 
Grund hierfür sind so genannte 

Überhangmandate: Erhält eine 
Partei in den Wahlbezirken 
überproportional mehr Stimmen, 
dann werden diese in Form 
Überhangmandaten umgesetzt. 
Im Falle von Tönisvorst gab es 10 
Überhangmandate. Von 24 423 
Wahlberechtigten in Tönisvorst 
haben 13 251 ihre Stimme ab-
gegeben. 13 024 Stimmen waren 
gültig. 35,96 Prozent entfielen auf 
die CDU (4683 Stimmen), 22,62 
auf die SPD (2946 Stimmen), 20,26 
Prozent auf die Grünen (2639 
Stimmen), 9,96 Prozent auf die 
UWT (1297 Stimmen) 5,14 Prozent 
auf die FDP (670 Stimmen) und 
6,06 Prozent auf die GUT (789 
Stimmen). (red)
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Foto: Uwe Leuchtenberg

// Nachlese Kommunalwahl

Neuer Bürgermeister und 
vergrößerter Rat

Damit sieht die Sitzverteilung im neuen 48-köpfigen Stadrat 
wie folgt aus:
17 Sitze für die CDU, 11 Sitze für die SPD, 10 Sitze für die Grünen, 
5 Sitze für die UWT, 3 Sitze für die GUT und 2 Sitze für die FDP. 

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.* Max. 150.000 km Fahr-
zeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei 
Batterie, Lack und Ausstattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie. Die 
Hochvolt-Lithium-Ionen-Batterieeinheiten in den Elektrofahrzeugen. (EV), Hy-
brid-Elektrofahrzeugen (HEV) und Plug-in-Hybrid-Elektrofahrzeugen (PHEV) von 
Kia sind auf eine lange Lebensdauer ausgelegt. Für diese Batterien gilt die KIA-Ga-
rantie für eine Dauer von 7 Jahren ab der Erstzulassung oder 150.000 km Lauflei-
stung, je nachdem, was zuerst eintritt. Für Niedervoltbatterien (48 V und 12 V) in 
Mild-Hybrid-Elektrofahrzeugen (MHEV) gilt die KIA-Garantie für eine Dauer von 2 
Jahren ab der Erstzulassung, unabhängig von der Kilometerleistung. Ausschließlich 
bei EV-Fahrzeugen garantiert Kia eine Batteriekapazität von 65 %. Die Kapazitäts-
minderung der Batterie in PHEV-, HEV- und MHEV-Fahrzeugen ist nicht durch die 
Garantie abgedeckt. Um einer möglichen Kapazitätsminderung entgegenzuwirken, 
lesen Sie die Betriebsanleitung. Weitere Informationen zur Kia-Garantie finden Sie 
unter www.kia.com/de/garantie. 1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes 
Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs-
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Einfach fahren.
Die Kia Elektro- und Hybridmodelle.

Tölke & Fischer Auto Link GmbH & Co. KG
Tölke + Fischer Kia Zentrum Krefeld · Gladbacher Straße 467
47805 Krefeld · Tel. 02151 339-600 · www.kia-link-krefeld.de

JAHRE GARANTIE

Einen Neuwagen mit alternativen Antrieben zu fahren kann so einfach 
sein – und besonders attraktiv. Vor allem, wenn Sie jetzt auf einen Kia 
aus der neuen e-Range mit reinem Elektroantrieb oder effizienter 
Plug-in-Hybrid-Technik umsteigen. Und dazu die einzigartige 7-Jah-
re-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen

Stromverbrauch Kia e-Soul und Kia e-Niro in kWh/100 km: 15,9-15,3. 
CO2-Emission: komb. 0 g/km. Effizienzklasse A+.1/ Kraftstoffverbrauch 
Kia Ceed Sportswagon PHEV, Kia XCeed PHEV, Kia Sorento PHEV in l/100 
km: komb. 2,6-1,3; Stromverbrauch in kWh/100 km: komb. 20,5-11,0. 
CO2-Emission: komb. 44-30 g/km. Effizienzklasse A+.1



Auch in diesem Jahr möchte der 
Pfarreirat von St. Cornelius den 
„Lebendigen Adventskalender“ 
anbieten, aber corona-kon-
form. Bisher trafen sich in der 
Vorweihnachtszeit oft bis zu 
20 Menschen vor den Häusern 
derjenigen, die den lebendigen 
Adventskalender mitgestaltet ha-
ben. Mit Musik und Geschichten, 
Glühwein und Kakao wurde ge-
meinsam eine besinnliche halbe 
Stunde vor einem weihnachtlich 
geschmückten Fenster verbracht. 
„Das geht in diesem Jahr leider 
nicht“, bedauert Barbara Schulz 
vom Pfarreirat, „wir können nicht 
garantieren, dass der Mindest-
abstand eingehalten wird, denn 
oft ist der Platz vor den Häusern 
knapp bemessen, so dass die 

Menschen sehr nah beieinander 
stehen.“ 

Aber der Pfarreirat hat eine Lö-
sung gefunden: Die Veranstaltung 
soll in diesem Jahr in der Kirche 
St. Cornelius stattfinden. „Die Idee 
ist, die Kirche in der Adventszeit 
jeden Dienstag und Donnerstag 
von 18 bis 19 Uhr zu öffnen“, sagt 
Barbara Schulz. Wer möchte, 
könne diese Zeit mit Gedichten, 
Geschichten, Gedanken, Gebeten 
oder Instrumentalmusik für die 
Besucher gestalten. „Genau wie 
bisher auch, entscheiden die 
Akteure selber, wie das Programm 
aussieht“, erklärt die Initiatorin, 
„nur dass es nicht mehr vor den 
Häusern der Akteure angeboten 
wird, sondern in der Kirche.“ (red)

// Adventszeit

„Lebendiger Adventskalender“ 
in neuem Format 

T Ü R E N  S C H A F F E N  R Ä U M E
Elegant und zeitlos ergänzen Türen

Ihr persönliches Wohndesign.

Elbestraße 25 · Krefeld · Tel. 021 51 - 4967-0 · www.holzhahn.de
Parkett · Laminat · Türen · Terrassendielen · Profilholz · Arbeitsplatten
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T Ü R E N  S C H A F F E N  R Ä U M E
Elegant und zeitlos ergänzen Türen

Ihr persönliches Wohndesign.

Elbestraße 25 · Krefeld · Tel. 021 51 - 4967-0 · www.holzhahn.de
Parkett · Laminat · Türen · Terrassendielen · Profilholz · Arbeitsplatten
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DRUCK . DESIGN . KONZEPTION

Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 . 47475 Kamp-Lintfort
T 02842 9273811 . info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

KREATION

GROSSFORMAT

LETTERSHOP

BESCHRIFTUNG

Stefan Paul D.O.
Heilpraktiker | Osteopath | Physiotherapeut

Ludwig-Jahn-Str. 8
47918 Tönisvorst

Tel.: 0 21 51-9 42 47 00
info@osteomedica-toenisvorst.de
www.osteomedica-toenisvorst.de
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// Ersatz für Martinszüge

Martinsszene in Kitas und Schulen

Einen Martinszug wird es in St. Tönis 
in diesem Jahr wegen der Pandemie 
leider nicht geben. Lars Kuhlenschmidt, 
der Vorsitzende des 1884 gegründeten 
Martinskomitees, hat sich mit seinem 
Team aber einiges einfallen lassen, 
damit der Martinstag nicht ganz 
ausfallen muss. Im Gespräch mit „life“ 
erläutert Kuhlenschmidt, wie es jetzt 
geplant ist. „Wir machen sozusagen 
Hausbesuche“, sagt er. Zum Ausgleich 
für den ausgefallenen Martinszug 
werden der Heilige Mann, zum vierten 
Mal Robert Brunner, und der Arme 
Mann, seit mehr als 30 Jahren Jupp 
Beudels, insgesamt 14 Einrichtungen 
in der Apfelstadt besuchen: neun 
Kindergärten und fünf Schulen. Dorthin 
bringt sie der Bürgerbus mit seinen 
ehrenamtlichen Fahrern, wofür das 
Martinskomitee sehr dankbar ist. Tüten 
wird es in diesem Jahr leider auch nicht 
geben, aber es ist sichergestellt, dass 

jedes Kind einen Weckmann erhält. Die 
von den Kindern mit Liebe gefertigten 
Martinsfackeln werden in den Schau-
fenstern der Geschäfte in der Hoch-
straße ausgestellt, die sich dem Verein 
„St. Tönis erleben e.V.“ angeschlossen 
haben. Das Martinskomitee von 1884 
wird seit 2017 von Lars Kuhlenschmidt 
geführt, der seinem Vater Jürgen nach-
folgte, der dieses Amt rund 20 Jahre 
innehatte. „Wir sind ein Familienunter-
nehmen“, sagt Lars Kuhlenschmidt. 
Er ist in einem Chemieunternehmen 
beruflich tätig und ist neben dem Enga-
gement im Martinskomitee begeisterter 
Sportschütze. Das Martinskomitee hat 
aktuell zehn Mitglieder. (jk-)

INFO
Das christliche Brauchtum geht auf 
den Bischof von Tours, den Heiligen 
Martin, zurück. Das Fest wird 
am 11.November gefeiert. Neben 
dem traditionellen und im Volk 
so beliebten Martinszug gehören 
das Martinssingen und auch das 
Martinsgansessen zum Brauchtum. 
Zelebriert wird eine Handlung, die 
zurück geht auf die Legende der 
Mantelteilung. (jk-)

// Neues von der Polizei

Bettina Balters erste 
Bezirksdienstbeamtin
Mit Bettina Balters gibt es die erste Be-
zirksdienstbeamtin im Kreis Viersen. 
Polizeihauptkommissar Frank Hage, 
bislang als Bezirksdienstbeamter für 
den Bereich St. Tönis zuständig, ging 
am 31. Oktober in den Ruhestand. Sei-
nen Posten übernimmt die 50-jährige 
Polizeioberkommissarin Bettina Balters. 
Sie ist seit 1989 bei der Polizei NRW. 
Nach ersten Jahren in Düsseldorf kam 

sie 1996 
zum LR 
Viersen auf die 
Polizeiwache Kempen und 
war dort die erste Schutz“frau“ im 
durchgängigen Wach- und Wechsel-
dienst. Ihren Dienst hat sie in den 24 
Jahren auf den Polizeiwachen Kempen, 
Willich und danach wieder in Kempen 
versehen. (red)



// PR-Advertorial

Förderverein lässt Kinderaugen mit Crepes größer werden

Der Förderverein zugunsten 
krebskranker Kinder Krefeld 
e.V hat am 14. September eine 
Crepes-Aktion für ambulante und 
stationäre Patienten der Kinder-
onkologie des Helios-Klinikums 
durchgeführt. 

„Normalerweise besuchen wir 
einmal im Monat die Kinder-
krebsstation und verteilen dort 
selbstgebackenen Kuchen. Das 
ist Corona-bedingt nicht möglich. 
Also haben wir uns gedacht, aus 

unserem Garten eine Crefelder 
Crêpe-Oase zu machen“, erzählt 
Susanne Oestreich die Hausleite-
rin der Villa Sonnenschein. Junge 
Patienten, die das Freiluft-Angebot 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht wahrnehmen durften, gin-
gen aber natürlich nicht leer aus. 
Sie erhielten den Crepes nach 
Bestellung dirket ins Zimmer. 
Wenn Sie spenden an den Förder-
verein spenden wollen, dann 
berücksichtigen Sie die Anzeige 
des Vereins auf Seite 10. (red)

Tymur Botenko (li.) freut sich über die gemeinsame Auszeit mit seinem 
Bruder Max, der zurzeit auf der Kinderkrebsstation behandelt wird. 

Foto: Förderverein

// MENSCHEN AUS TÖNISVORST

Hubertus Tünnerhoff malt Acrylbilder
„FarbenSpiel“ lautete der Titel ei-
ner Kunstausstellung vor wenigen 
Tagen in Krefeld, die Werke des 
Künstlers Hubertus Tünnerhoff aus 
St. Tönis zeigte und das Können 
des engagierten Hobbykünst-
lers unter Beweis stellte. „life“ 
besuchte ihn in seinem Atelier in 
der Apfelstadt. Der 63-Jährige war 
Bankkaufmann von Beruf, ist Vater 
zweier erwachsener Kinder und 
gebürtiger Westfale aus Hagen. 
Seit 2001 lebt er in Tönisvorst. 
Der Kunst fühlt er sich schon seit 
seiner Kindheit verbunden. Er be-
suchte schon früh gerne Museen 
und Galerien und malt seit vielen 
Jahren. Er findet darin eine ausge-
zeichnete Möglichkeit, seine krea-
tiven Fähigkeiten voll zu entfalten. 

Der engagierte Hobbykünstler 
lebt und arbeitet in seinem 
kleinen Atelier im eigenen Haus 
in St. Tönis und im Ferienhaus in 
Neßmersiel in Ostfriesland. Gerade 
im hohen Norden schätzt er die 
unterschiedlichen Intensitäten 
des Lichts und die schönen Küs-
tenansichten. Daneben schafft er 
eindrucksvolle Impressionen mit 
seinen Landschaftsmotiven. Auch 
der Niederrhein hat einen weiten 
Himmel. (jk-)

Anzeige 92x35mm   1 19.06.19   16:57
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// Impressionen

Ein bisschen Normalität,  
das war der Frischemarkt 
Am 4. Oktober fand der diesjährige Frischemarkt an vier Orten 
– Seulenhof, südlicher Teil der Fußgängerzone, Rathausplatz 
und Antoniusdenkmal – statt. Der Fokus des am Erntedanktag 
stattfindenden Marktes lag auf Regionalität und der ursprüng-
lichen Erntedank Idee. So konnten sich die Besucher bei Kür-
bisschnitzen, Honig- Herstellung & Co. informieren bzw. daran 
beteiligen. Außerdem verkauften Essensstände 
Leckereien passend zur Herbstzeit. (tob)

// Klappertüt verhallt für die kommende Session

Alle Karnevalstermine in der Apfelstadt abgesagt
Corona klaut weiter Lebensfreude: 
Jetzt sagten auch die Karneva-
listen in Tönisvorst sämtliche 
Termine für die Karnevalssession 
2020/21 ab. 

Neben der aktuellen Coro-
na-Situation waren daran auch 
finanzielle Probleme schuld, denn 

da das Sommerfest wie auch das 
Oktoberfest abgesagt werden 
mussten, die zur Finanzierung 
der Karnevalstermine dienen, 
fehlt es derzeit an Geld in den 
Taschen der Karnevalisten. Die 
Veranstaltungen wollen sie im 
kommenden Jahr nachholen. 
Wenn es die aktuelle Lage dann 

zulässt, wollen sie wieder ein 
Sommerfest – in der Wagenbau-
halle – und ein Oktoberfest feiern. 
Auch das Tönisvorster Prinzenpaar 
ist in der unglücklichen Lage, 
seine Regentschaft in der Session 
2020/21 nicht antreten zu können. 
Auch das muss auf die nächste 
Session verschoben werden. Die 

Tönisvorster Karnevalisten folgten 
mit ihren Beschlüssen im Grunde 
den schon im September gefass-
ten Entscheidungen der Großen 
Verbände in Aachen, Bonn, 
Düsseldorf und Köln, die sowohl 
die Züge wie alle Veranstaltungen 
des Sitzungskarnevals bereits 
abgesagt hatten. (jk-)



Aktion Teddybär – ein Projekt unter dem Dach des Fördervereins  

www.krebskinder-krefeld.de

Helfen ist Herzenssache!

BUSCHSTR. 117 · 47800 KREFELD · TEL.: KR 59 24 82
INFO@KHDACH.DE · WWW.KHDACH.DE
Niederbruchstr. 77 · 47807 KreFeLd · teL.: Kr 59 24 82
LAGER: LENENWEG 28 · 47918 TÖNISVORST

// EHRENAMT IN ST. TÖNIS

Leckere Suppen für Alleinstehende und Senioren

Seit sechs Jahren gibt es im 
Marienheim in St. Tönis eine 
ehrenamtlich geführte Suppenkü-
che, die vorwiegend von Senioren 
und Alleinstehenden genutzt wird. 
Leider ruht der Betrieb momentan 
wegen der aktuell immer noch an-

dauernden Corona-Krise. Seit dem 
11.März ist die Küche geschlossen. 
Wann der Betrieb wieder eröffnet 
werden kann, steht derzeit in den 
Sternen. Johannes Thelen (75) ist 
einer von zwei Köchen. Der zweite 
ist Franz Föhles (67). Insgesamt 

besteht das 
Suppenkü-
chenteam aus 
sieben Ehren-
amtlern: drei 
Männern und 
vier Frauen.
Normalerweise bekochen die bei-
den ehrenamtlich tätigen Köche 
zwischen 70 und 90 Personen. 
Das Essen ist kostenfrei, eine 
Spende zum Decken der Unkosten 
jedoch erwünscht. Da es keinerlei 
Personalkosten gibt und man in 
einem Gebäude der Kirche kocht, 
bestehen die Kosten lediglich aus 
dem Einkauf der Lebensmittel. 
Gekocht wird ein gesundes Essen 
mit viel Gemüse, sehr schmackhaft 
und gut bekömmlich. Das wissen 
die Senioren zu schätzen, die auch 
kommen wegen der netten sozia-
len Kontakte, die man hier auch 
pflegen kann. Besonders beliebt 
sind zwei Klassiker der deutschen 
Suppenküche: Erbsensuppe und 
Schnibbelbohnensuppe. Aber 
auch Blumenkohlsuppe, die Gais-
burger Marsch mit besonders viel 
Gemüse, Serbische Bohnensuppe, 
Hühnersuppe und eine Kartoffel-
cremesuppe sind unter anderem 
im Angebot. Eingekauft wird vor 
Ort und bei örtlichen Bauern, die 
auch schon mal etwas kostenfrei 
für den guten Zweck abgeben. Die 
Rezepte entwickeln die Hobbykö-
che selbst. Es gibt dazu auch noch 
ein Dessert und einen Kaffee. 

Läuft der Betrieb normal, gibt es 
alle 14 Tage, jeweils mittwochs in 
der ungeraden Woche von 11.30 
bis 13.30 Uhr die Suppe. Ab 9 Uhr 
beginnen die Vorarbeiten, ge-
kocht wird in zwei Riesentöpfen. 

„Von einer Küche wie unserer 
könne manche Gastronomen 
nur träumen“, sagt Johannes 
Thelen. Er hat auch eine riesige 
„Küppersbusch“-Schwenkpfanne 
mit Ausguss zur Verfügung, die 
fast 80 Jahre alt ist. 

Johannes Thelen, von Beruf Elektri-
ker, war 40 Jahre lang Hausmeister 
an der Grundschule in St. Tönis. 
Der gebürtige St. Huberter kam im 
Alter von fünf Jahren nach St. Tönis 
und ist hier bestens bekannt. Er 
kochte schon als junger und auf 
sich allein gestellter Mann gerne. 
Für größere Personenkreise kocht 
er auch schon seit rund 30 Jahren. 
14 Jahre lang bekochte er Kinderfe-
rienfreizeiten, die auf einer Hütte in 
Vorarlberg/Österreich stattfanden. 
Die frühere Leiterin des Familien-
zentrums Marienheim, Maria Ley-
endeckers, inzwischen verstorben, 
wusste um seine Kochkenntnisse 
und holte ihn in ihr Team. Seinen 
erlernten Beruf übte er drei Jahre 
lang aus, war dann im gefährlichen 
Job eines Munitionsräumers im 
Münsterland tätig. Diese Tätigkeit 
gab er als junger Familienvater und 
Vater von zwei Söhnen auf und 
wurde im Jahre 1976 Hausmeister 
der Schule am Kirchplatz. Schon 
Vater und Schwiegervater waren 
auch als Schulhausmeister tätig. 
Johannes Thelen setzte bis zum 
Eintritt in den Ruhestand insofern 
eine Familientradition fort. (jk-)

Johannes Thelen in seiner leider jetzt leeren Küche im 
Marienheim.
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// KARSTENS ECK

Lauter Flaschen

Heute Morgen im Supermarkt um 
die Ecke: Ich möchte nur einen 
Was-serkasten zurückgeben. 
Aber so einfach, wie sich das 
anhört, ist es nicht, nein wirklich 
nicht. Sie kennen das sicherlich 
auch, so oder so ähnlich: Erstens 
ist einer von drei Rücknahme-
automaten außer Dienst, ein 
zweiter fest in der Hand eines 
jungen Mannes mit zwei Riesen-
tüten Flaschen, die einzeln in 
den Automaten gesteckt werden 

müssen. Und das kann lange 
dauern. 

Bleibt der dritte Automat. An 
dem müht sich ein Mann mit 
zahlreichen einzelnen Flaschen 
ab, die der Automat aber nicht 
erkennt und deshalb auch nicht 
anerkennen will. Ständig gibt der 
Automat Flaschen zurück, druckt 
Kassenzettel aus, der Mann hat 
schon eine Hand voll. Ich warte 
da-rauf, dass die Reihe auch an 

mich kommt, aber vor mir ist noch 
eine Frau dran, die ebenfalls noch 
einen riesigen Berg von Einzel-
flaschen in großen Tüten dabei 
hat. Das dürfte dann wohl noch 
viel länger dauern! Herr gib`mir 
Geduld, aber schnell!

Dann der Lichtblick: Ein Automat 
wird endlich doch noch frei, 
und die Dame mit dem bunten 
Flaschen-Sammelsurium vor mir 
lässt mich mit meinem einzelnen 

Kasten großzügig vor. Vielen Dank, 
das ist aber mal nett!

Der Tag ist gerettet. 
Glück gehabt…. (jk-)

// rätselspass

Unter allen Teilnehmern verlosen wir einen Wertgutschein über 50 Euro  
von der Gaststätte Rosental in St. Tönis. 

Erstellt mit XWords - dem kostenlosen Online-Kreuzworträtsel-Generator https://www.xwords-generator.de/de

Senden Sie uns das Lösungswort unter Angabe von Namen 
und Adresse bis 15. November an kontakt@lifejournale.de 
– Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Teilnahme klärt 
man sich damit einverstanden, dass vom Gewinner ein Bild 
gemacht wird. Viel Glück.

1.	 Was beginnt am 29. November? 
2.	 Anderes Wort für Laterne?
3.	� Bettina Balters ist?
4.	� Johannes Thelen hilft ehrenamt-

lich in der?
5.	 �Was hat das Akkordeon-Orchester 

Anfang September durchgeführt?
6.	� Wem steht Lars Kuhlenschmidt 

vor?
7.	 Hubertus Tünnerhoff malt gerne?
8.	 �Florian Grabwosky ist neuer?
9.	 �Welches Gremium hat 10 Über-

hangmandate?
10.	 �Uwe Leuchtenberg ist ab 
	 19. November offiziell was?
11.	 �Der lebendige Adventskalender 

soll dieses Jahr wo stattfinden?
12.	 �Was sorgte am 4. Oktober für ein 

bisschen Normalität?
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Unsere Kunden sind

unsere Nachbarn und

so beraten wir sie auch.

Finden wir gemeinsam mit der Genossenschaftlichen 
Beratung heraus, welche Finanzprodukte zu Ihren Zielen 
und Wünschen passen. - Die Finanzberatung, die erst  
zuhört und dann berät.
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Geschäftsstelle

in St. Tönis


